
November 2022 

Im September 2022 wurden wir, der CVJM Osnabrück e.V., Bündnispartner von 

United4rescue. 

United4rescue setzt sich dafür ein, dass zivile Seenotrettung legalisiert wird, 

dass Menschen, die aus ihren Ländern über das Mittelmeer fliehen müssen, ge-

rettet werden und sie in ihren Ankunftsländern erste Schritte in ein normales, 

sicheres Leben gehen. 

United4rescue konnte schon zwei Schiffe ins Mittelmeer entsenden, die mehrere Tausend Menschen gerettet haben. Vor 

allem die SeaEye4 hatte mit vielen Problemen zu kämpfen. Schiffe mit über 600 geretteten Menschen wurde an keinen Ha-

fen gelassen. Die geretteten Menschen und die Ehrenamtlichen musste mehrere Wochen mit sehr knappen Ressourcen 

mitten auf dem Meer überleben. Traumatisierte Kinder und Jugendliche konnten nur wenig professionelle Hilfe an Board 

erhalten und auch die Begleitung von Trauernden war mit dieser Menge an Menschen nur schwer möglich. Auch die Ehren-

amtlichen gingen hier an ihre Grenzen des Machbaren. Nach kräftezehrenden Wochen konnte die SeaEye4 endlich anlegen, 

die geretteten Menschen konnten in Flüchtlingsunterkünfte gebracht werden und die Ehrenamtlichen konnten endlich wie-

der nach Hause. Dieser Einsatz hat alle Beteiligten stark geprägt. 

Nun ist es endlich soweit, dass die Sea-Watch 5 in den Einsatz gehen kann. Noch steht das 

neue Rettungsschiff in Hamburg in seiner Werft. Am 05. & 06. November—jeweils von 

12:00 bis 16:00 Uhr—kann das neue Rettungsschiff an der Überseebrücke in Hamburg 

besucht werden. Besucher:innen können sich ein Bild von der Arbeit an Board machen, 

Fragen an United4rescue und Ehrenamtliche stellen und sich austauschen. Auch wir als 

Bündnispartner sind herzlich dazu eingeladen. Nach diesem Event wird die Sea-Watch 5 

dann endlich ihren Weg ins Mittelmeer angehen, um dort weitere tausende Menschenle-

ben zu retten. 

Diese Bündnispartnerschaft ist uns wichtig, da viele Menschen aufgrund von Krieg, Hunger, Verfolgung etc. aus ihren Län-

dern fliehen müssen. Sie haben ein Recht auf ein unbeschwertes und sicheres Leben. Wenn wir mit dieser Bündnispartner-

schaft auch nur einen kleinen Anteil an der Rettung dieser Menschen haben, wissen wir doch, dass es das richtige ist. Gott 

liebt die Menschen und möchte, dass es uns allen gut geht. Jesus Christus starb für unsere Sünden, damit wir auch im Tod 

Glück verspüren können. Wir möchten Gottes Botschaft in die Welt hinaus tragen, Menschen retten vor den Widrigkeiten 

der Flucht und ihnen einen Ort der Sicherheit bieten. 

Denn … „Man lässt keine Menschen ertrinken. Punkt.“         Josy Emilia Iding 

Das Licht. Ihr seid  

Bündnispartnerschaft United4rescue 



Vorstandssitzungen finden in der Regel an 
jedem 1. und 3. Montag im Monat statt. 
 

Der CVJM-SAFEPLACE ist ein sicherer Ort für 
junge Menschen. Wir möchten verschiede-
ne Schwerpunkte anbieten. 
SAFEPLACE Gaming jeden Dienstag ab 15:30 
Uhr und ab 18 Uhr für alle Ü16. Kommt 
einfach vorbei und schaut es Euch an. 
NICHT IN DEN FERIEN! 

Dreamteam TENSING 

Bibelkreis 

Vorstand 

Religionspädagogische Werkstatt 

Das Dreamteam besteht aus Menschen, die 
Lust haben sich einmalig oder auch regel-
mäßig ehrenamtlich zu Engagieren. 
Wenn ihr Bock habt, dann meldet euch 
einfach per WhatsApp, Signal, Instagram 
oder Mail. Ihr könnt mich auch jederzeit 
persönlich ansprechen. 
 

Nächster Termin: 12.12. 19 Uhr—
Weihnachtsmarkt 
 

Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: J.iding@cvjm-osnabrueck.de 

Zum Anfang des neuen Schuljahres konnten wir eine neue Kooperation mit der Friedensschule in Osnabrück eingehen. Die 
Friedensschule geht mit den Schüler:innen eine ganz neue Art von Lernen an. Die Lernpartner:innen werden in kleine 
Choachinggruppen aufgeteilt. Hier sind dann Lernbegleiter:innen, die sich mit den Lernpartner:innen zusammensetzen und 
gemeinsam Stärken und Herausforderungen herausstellen. Die Lernbegleiter:innen begleiten die Lernpartner:innen in ihren 
Prozessen und stehen für selbstständiges Lernen ein. In der Schule selbst werden hauptsächlich die Hauptfächer—Mathe, 
Deutsch, Englisch—begleitet. Weitere Fächer werden in Werkstätten von verschiedenen Vereinen, Verbänden und 
Institutionen angeboten. Die Lernpartner:innen können immer zu Beginn eines Halbjahres neue Werkstätten wählen. 

Wir bieten eine religionspädagogische Werkstatt an. Die 11 Lernpartner:innen kommen jeden Dienstag zu 14:15 Uhr in den 
CVJM an der Rolandstraße. Während ca. 1,25 Stunden erleben wir Gemeinschaft, lernen die verschiedenen Grundwerte der 
Weltreligionen kennen, besuchen verschiedene Gotteshäuser, sprechen über Ängste und Errungenschaften und lernen von 
einander viel über unseren ganz persönlichen Glauben. 

Der Andachtsraum im 1. OG wird nun nach und nach mit unseren Ergebnissen geschmückt. Interessierte können sich unsere 
Themen anschauen und vielleicht auch mit anderen über ähnliche Themen ins Gespräch kommen. 

Diese religionspädagogische Werkstatt ist eine gute Möglichkeit um neue Menschen in den CVJM zu führen, mit ihnen neue 
Glaubenswege kennenzulernen und gemeinsam Angebote und Ideen zu entwickeln. 

An einem Tag im September haben wir zum Beispiel über 
unsere verschiedenen Glaubensformen gesprochen. Manche 
Lernpartner:innen gehören einer Religion an, andere sind 
weder getauft noch glauben sie an eine der Weltreligionen. Wir 
haben also darüber gesprochen, an was wir glauben und haben 
dann eigene Skulpturen, Plakate, Videos, Collagen entwickelt, 

um anderen von unserem Glauben zu erzählen. Dabei sind tolle Kunstwerke, digital und analog, entstanden, die helfen 
unseren eigenen Glauben zu reflektieren, ihn mit anderen zu teilen und gemeinsam wertschätzend über die verschiedenen 
Arten von Glauben und Religion zu sprechen. 

Josy Emilia Iding 

Wir sind ein Kreis Erwachsener unterschied-
lichen Alters, die den Glauben und die Bibel 
in ihren Alltag einbeziehen möchten. Unser 
Ziel ist es, gemeinsam immer mehr von 
Jesus zu lernen, aber auch uns gegenseitig 
zu stärken und Anteil an einander zu neh-
men.  
 

Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 
19.30 Uhr (außerhalb von Ferien und Feier-
tagen) 
Kontakt: Bodo Spangenberg 
    Telefon: 8141165 

Vor einem Publikum stehen, Scheinwerfer 
und Augen auf Mich gerichtet. Mein Puls 
schlägt verrückt, mir wird warm. Die Musik 
setzt ein, wir beginnen mit der Chorchoreo. 
Der Refrain beginnt und ich singe meine 
Stimme.—Applaus und Anerkennung in den 
Augen des Publikums. 
 
TENSING ist ein Musikprojekt für Menschen 
ab ca. 10 Jahren. Der Kreativität der Teilneh-
mer:innen sind künstlerisch keine Grenzen 
gesetzt. 
 
Unser Team besteht aus: Marleen (Chor, 
Theater), Leoni (Tanz), Sophie (Tanz), Josy 
(Chor & Orga), Philipp (Orga). 
 
Das Starterwochenden ist vom 28.-29.10. ab 
15 Uhr in der JuKi, Klöntrupstraße 6 
 
Ab 02.11. jeden Mittwoch Chorprobe ab 16 
Uhr in der JuKi, Klöntrupstraße 6. 
 
Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: j.iding@cvjm-osnabrueck.de 
 
Philipp Eifler 
E-Mail: philipp.eifler@reformiert.de 

 

Instagram 

Junge Menschen 
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IMPRESSUM 
 

Herausgeber: 
Christlicher Verein Junger Menschen   
Osnabrück e.V. 
Rolandstraße 9   ·  49078 Osnabrück 
Tel. CVJM-Büro: 0541/47917 
Tel. CVJM-Hort  0541/4098391   ·   
Fax:   0541/4098390 
www.cvjm-osnabrueck.de 
Email: info@cvjm-osnabrueck.de 
Instagram: cvjm_osnabrueck 
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Osnabrück · BLZ 265 501 05 · Konto: 21493 
IBAN: DE56265501050000021493 
SWIFT-BIC: NOLADE22XXX 
 

CVJM-Referentin für junge Menschen: 
Josy Iding 
 
Hort: 
Lisa-Marie Grobleben & Lukas Weiss & Christian Heider 
& Marie Neumann & Kathi Bendszus & Fynn Benkowitz & 
Anna Schneider 
 

1. Vorsitzender:  
Daniel Frankenberg 
 

2. Vorsitzende: 
Marisa Fiekers 
  
Geschäftsführung: Almut Schwanke 
 
Auflage: 450 Stück 
 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Neues aus dem Vorstand 
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse 
nennen, die aus Finsternis Licht und aus 
Licht Finsternis machen, die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen! 
 
Monatslosung Nov. 2022: Jesaja 5, 20 

Der November … irgendwie der schwierigste 
Monat im Jahr. Der Sommer und der Herbst 
sind irgendwie vorbei. Die Tage werden auf-
grund der ständigen Dunkelheit immer kür-
zer und Weihnachten ist noch so weit hin. 
Dazu kommen Volkstrauertag und Toten-
sonntag, die es für viele Menschen auch 
nicht leichter machen diesen dunklen Monat 
zu überstehen. 
Hinzu kommen für viele auch die Frage nach 
der Zukunft. Wie geht es mit Corona weiter, 
wie überleben wir den kalten Winter ohne in 
Schulden zu stürzen, wie wird die Welt die 
Leidfrage in den Kriegsländern lösen? Viel-
leicht hast Du auch noch ganz andere Bau-
stellen und Fragen, die dich in diesem Monat 
runter ziehen. Vielleicht sind auch einige 
Probleme des Jahres nicht geklärt worden 
und kurz vor Weihnachten belastet Dich die-
ser Gedanke. Die Weihnachtszeit soll doch 
entspannt und ohne schlechte Gedanken 
verlaufen. Also suchst Du vielleicht nach ei-
ner Lösung, die Dir dann aber Kraft und Zeit 
raubt. 
Ich selbst kenne diese Gefühle auch. Im No-
vember wird es schnell dunkel und vor Dun-
kelheit habe ich fast so viel Angst wie vor 
Spinnen und Krabbeltierchen. Ich kann mich 
jedoch davon ablenken indem ich ganz früh 
anfange weihnachtlich zu dekorieren. Die 
kleinen Lichter überall, Kerzen und schöne 
romantische und bestimmt auch kitschige 
Dekoelemente in der ganzen Wohnung ver-
teilt. Genau das schenkt mir ein Lächeln in 
diesem dunklen Monat. Diese kleine Sache 
lässt mich wieder Hoffnung schöpfen und ist 
mein Licht. 
Was auch immer Dich durch diesen Monat 
trägt, ist auf jeden Fall Gold wert. Und egal 
was andere darüber sagen mögen, wenn es 
für Dich das Richtige ist, dann ist es auch gut. 
Finde also eine Sache, eine Aktion, einen 
Text, ein Ritual oder irgendwas, was Dich 
glücklich macht, Dich durch diesen Monat 
trägt, Dir wieder Hoffnung schenkt und was 
Dein Licht erstrahlen lässt. 
Wir wissen, dass das Leben Höhen und Tiefen 
hat und so auch das Jahr. Der November ist 
für viele dann ein kleiner Tiefpunkt. Die Hoff-
nung darauf, dass dieser Monat vorbei zieht 
und bessere Tage kommen, lässt uns nicht 
aufgeben. 
Gerade in solch schweren, dunklen Monaten 
ist es aufbauend zu wissen, dass Gott an un-
serer Seite ist. Wir können ihm in Gemein-
schaft und in Aktionen begegnen und ihn in 
die Welt hinaus tragen. Gott schenkt uns ein 
kleines Licht in unserem Herzen, welches wir 
nähren dürfen, damit der November trotz 
Schwierigkeiten und Dunkelheit hell leuchten 
kann. Und wenn wir dieses Licht in uns tra-
gen, dann können wir es teilen und anderen 
ein Licht sein. 
 
Denn Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht 
der Welt.“ 
 

Amen—Josy Emilia Iding 

An dacht 

Lindenstraße 75 - 49191 Belm 
Tel.: 05406/3103—Fax: 3577 

baeckerei.steuwer@osnanet.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  6.00 - 18.30 Uhr 
Sa           6.00 - 13.00 Uhr 
So           8.00 - 18.00 Uhr 

Sonntags Kuchenverkauf  
auch außer Haus 

Liebe Freunde, 
 

auch in dieser Ausgabe möchte ich Euch über die Arbeit des Vorstandes berichten. 
 

Im September hat uns die Stadt Osnabrück mitgeteilt, dass die Altstädter Grundschule 
(für die der CVJM den Hort betreibt) zum Schuljahr 2024/2025 in eine Ganztagsschule 
umgewandelt wird. Durch diese Umwandlung wird ein Hort in den Räumlichkeiten des 
CVJM nicht mehr benötigt. 
 

Im Rahmen des Ganztagprogramms der Schule gibt es die Möglichkeit für den CVJM als 
Hortträger Teile des Ganztages zu übernehmen. Allerdings sind die Planungen des 
Ganztageskonzepts noch am Anfang, wodurch es noch kaum belastbare Informationen 
zur Ausgestaltung gibt. Entsprechend können wir noch nicht abschätzen, was durch die 
Umwandlung an Aufgaben auf den CVJM zukommen würde. Auch kann derzeit nicht im 
Geringsten abgeschätzt werden, welcher Aufwand für unsere Verwaltung durch die 
Umwandlung entsteht. Wir hoffen möglichst bald darüber Informationen zu erhalten. 
 

Sicher ist bereits, dass nach den Sommerferien 2024 der Hort als Mieter des Hauses in der 
Rolandstraße wegfällt. Da dieser Zeitpunkt erst seit Kurzem (nach der letzten 
Vorstandssitzung) gesichert feststeht, werden wir uns im Vorstand nun damit 
beschäftigen, ob und wie unser Gebäude weiter genutzt werden kann. Hier gibt es aus 
meiner Sicht keine Denkverbote. 
 

Wir werden sehen müssen, wie wir beispielsweise die wegfallenden Mieteinnahmen 
ausgleichen können. Auch werden wir uns überlegen müssen, was mit dem nicht mehr 
gebrauchten Inventar passiert. Mit diesen und weiteren Fragen werden wir uns in 
nächster Zeit beschäftigen müssen. 
 

Entsprechend wird uns dieser Prozess eine Weile begleiten und wir werden sicher auch 
die Möglichkeit nutzen, die Vereinsfamilie, mit ihrer Kompetenz und Erfahrung, in unsere 
Überlegungen mit einzubeziehen. Wie dieses geschehen wird, muss allerdings noch 
festgelegt werden. 
 

Ich denke, dass ich in Zukunft noch häufiger an dieser Stelle über dieses Thema berichten 
werde. 
 

Trotz allem wünsche ich Euch einen guten Übergang vom Herbst in den Winter. 
 

Euer Daniel Frankenberg  


